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Liebe Kommilitoninnen,
liebe Kommilitonen, 

Stud.IP, BAföG, ECTS – 
vieles ist erstmal verwir-
rend, wenn man neu an der 
Uni ist. Eine wichtige Ab-
kürzung wollen wir euch 
in dieser Broschüre näher 
bringen: AStA, kurz für 
Allgemeiner Studierenden-
ausschuss. Wir sind eure 
gewählte Interessenvertre-
tung und unterstützen euch 
im Uni-Alltag. Der steckt 
nämlich voller Tücken: An-
wesenheitslisten, Unklar-
heiten bei Prüfungsangele-
genheiten, Lernstress oder 

Geldsorgen. Aber keine Pa-
nik: Viele scheinbare Prob-
leme lassen sich lösen. Und 
es gibt auch viele schöne 
Dinge, die man während 
des Studierends erlebt. Und 
damit meinen wir nicht nur 
Partys. 

Schaut doch mal auf unse-
rer AStA-Etage vorbei. Un-
ser Büro hat täglich geöff-
net und vielleicht hast du 
ja Lust, bei einem unserer 
Referate aktiv zu werden. 

Einen guten Start ins Studi-
um wünscht euch,

euer AStA.

Editorial
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Seit dem 1. August 2015 gibt 
es einen erneuerten linken 
AStA – gestellt von „FaBe-
Li“, „grün-alternative Liste 
(GAL)“, „Herms, Herms!“, 
„LiSA“, „MINT“, „Monarchis-
ten“, dem „SDS“ und dem 
„StuZuJura“.
Gemeinsam wollen wir das Kon-
zept eines „AStA der Projekte“ 
fortsetzen. Ziel aller Aktivitäten 
ist es studentische Mitbestim-
mung, Selbstverwaltung und 
studentisches Engagement zu 
stärken. Der AStA ist für uns ein 
Ort, an dem vielfältige Projek-
te und Anliegen Unterstützung 
finden und verwirklicht werden 
können. Wir wollen die Interes-
sen der gut 20.000 Studierenden 
an der Uni Bremen nicht nur 
einfach vertreten, sondern Opti-
onen und Ansatzpunkte für ein 
emanzipiertes politisches, kul-
turelles und soziales Handeln 
möglichst vieler Studierender 
bieten. Deshalb steht der AStA 

mit seinen Möglichkeiten grund-
sätzlich allen Studierenden zur 
Beteiligung offen. Dabei ist die 
politische Mitarbeit ausgespro-
chen niedrigschwellig möglich 
und Partizipationshürden sowie 
Hierarchien werden konsequent 
abgebaut und vermieden. Ge-
wählte Personen spielen für die 
politische und projektbezogene 
Arbeit keine gesonderte Rol-
le. Der AStA ist offen für neue 
Ideen, tritt sichtbar und aktiv 
für die Rechte der Studieren-
denschaft ein und leistet einen 
starken Beitrag zur politischen 
Bildung an der Uni. Außerdem 
stehen für Jede*n Räume wie das 
„Café l`Astaire“, das Café Kul-
tur, der Konferenzraum oder der 
Malraum sowie Infrastruktur 
und Material zur Verfügung. Mit 
unseren offenen Arbeitsgruppen 
und -kreisen der Referate laden 
wir alle Interessierten dazu ein, 
sich aktiv am Geschehen an der 
Uni und deren Gestaltung zu be-

teiligen. Uns ist es wichtig, dass 
die AStA-Etage lebendig ist und 
bleibt.

Unsere inhaltlichen Schwer-
punkte waren und sind vielsei-
tig, was zum Aufbau einer Viel-
zahl von Referaten geführt hat. 
Für das kommende Jahr möch-
ten wir euch hiermit einen Über-
blick über die Referate, Angebo-
te und Projekte geben, die der 
AStA Euch bietet.

Liebe Grüße,

Eure Aktiven im AStA

AStA der Projekte
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Hochschulpolitik
Kürzungsproteste
Im vergangenen Jahr (2014/15) 
beschäftigte uns vor allem die 
Organisation der studentischen 
Proteste gegen die in Folge des 
Wissenschaftsplan 2020 geplan-
ten Kürzungsmaßnahmen an 
der Uni Bremen. Dank unserer 
(hochschulpolitischen) Erfah-
rungen gelang es uns, mittels 
verschiedener, kreativer Formen 
des direkten Eingreifens und Wi-
derstandes die geplanten Kür-
zungsmaßnahmen wesentlich 
abzumildern bzw. gar abzuwen-
den. So konnte beispielsweise 
die Erhöhung des Semesterbei-
trags verhindert werden. 

Für selbstbestimmtes Studie-
ren
Ein wichtiger Bereich unserer 
Arbeit ist der Einsatz für ein 
selbstbestimmtes Leben und Ler-
nen an der Uni. Hierzu zählt für 
uns die gänzliche Abschaffung 
von Anwesenheitspflichten. Wir 

halten am Ideal eines ‚mündi-
gen‘ Individuums fest, welches 
selbst entscheidet, welche Vor-
lesungen und Seminare es be-
sucht. Eigene Zeiteinteilung 
und Schwerpunktsetzung halten 
wir für wichtige Aspekte eines 
selbstbestimmten Studiums.

Gegen Leistungs- und Kon-
kurrenzkampf
Wir wollen miteinander, nicht 
gegeneinander studieren. Im 
Rahmen des hochschulpoliti-
schen Referats setzen wir uns 
dafür ein, dass dem übergeord-
neten Leistungs- und Wettbe-
werbsdruck durch eine solide 
Ausfinanzierung des Bildungs-
systems Einhalt geboten wird. 
Beschränkungen für Studien-
gänge müssen abgebaut und 
ausreichend Masterplätze zur 
Verfügung gestellt werden. Prü-
fungen müssen reduziert und 
qualitativ angemessen sein. 
Auch den Wettbewerb zwischen 

den Universitäten in Gestalt der 
Exzellenzinitiative kritisieren 
wir scharf. Durch sie wird die 
Idee von gleichwertigen Unis 
negiert und eine auf Rentabilität 
ausgerichtete Hierarchie unter 
Studienfächern und Universitä-
ten, strukturell zementiert. 

Wir wollen den so entstehenden, 
sich selbst befeuernden Kreislauf 
aus Verunsicherung, Vereinze-
lung und Beschleunigungswahn 
im Kollektiv durchbrechen. Da-
her stellen wir der dem Geiste 
der Exzellenzinitiative entwach-
senen Echse des Wettbewerbs 
eine Ente der Entschleunigung 
entgegen und rufen die Ente-
lenz-Initiative aus!

Das Referat wird gestellt von der 
hochschulpolitischen Liste LiSA 
(Liste der StudiengangsAktiven)
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An das Referat „Studium und 
Lehre“ könnt ihr euch wenden, 
wenn ihr Fragen zum Studium 
und der Uni habt. Gerade für 

Erstsemester kann es schwer 
sein, sich im Uni-Dschungel zu-
recht zu finden. An uns könnt ihr 
euch auch wenden, wenn ihr das 
Gefühl habt, da läuft irgendwas 
schief: mit der Prüfungsleistung, 
mit dem Modul, mit dem Studi-
engang oder mit der ganzen Uni. 
Oft genug halten sich Lehrende 
nicht an die Prüfungsordnung, 
interpretieren diese frei oder 
halten sich aus anderen Grün-
den nicht an ihren Lehrauftrag. 

Wir nehmen alle eure Anliegen 
ernst und können euch helfen, 
indem wir mögliche Lösungswe-
ge mit euch durchgehen, richtige 
Ansprechpartner*innen nen-
nen, Prüfungsordnungen und 
rechtliche Grundlagen sichten, 
Beschwerdebriefe formulieren 
oder Gespräche mit Beteiligen 
und Verantwortlichen führen. 

Wir verstehen das Referat als 
ein politisches. Auch wenn 
nicht jedes einzelne Anliegen 
politisch motiviert ist, so ste-

hen dahinter doch Probleme, die 
politisch gewollt oder zumindest 
politisch  gemacht sind. So haben 
beispielsweise Kürzungen an der 
Uni drastische Auswirkungen 
auf die Lehre und Betreuung, 
führen aber auch zu überlaste-
ten Ämtern. Auch die ‚exzellen-
te‘ Schwerpunktsetzung der Uni 
geht leider viel zu oft an den In-
teressen der Student*innen und 
Mitarbeiter*innen vorbei. Je-
des einzelne Anliegen, jede Be-

schwerde, jedes Problem ist für 
uns also ein Hinweis darauf, was 
ganz konkret an der Uni schief 
läuft. Das Referat ist daher eng 
verknüpft mit dem hochschul-
politischen Referat und integ-
riert in die politische Arbeit des 
AStA.

Das Referat wird gestellt von der 
hochschulpolitischen Liste LiSA 
(Liste der StudiengangsAktiven)

Kontakt: Hochschulpolitik
Sprechzeit: Montags, 17:30 Uhr
Raum:  HoPo-Büro  
 (AStA-Etage A 2110)
Für wen: Alle Studis, Stugen, 
hochschulpolitischen Gruppen und 
Initiativen, die irgendein hochschul-
politisches Anliegen haben.

Studium & Lehre
Kontakt: Studium & Lehre
Schildert uns euer Anliegen am 
besten per Email und wenn es ge-
wünscht ist, könnt ihr dann gerne 
auch persönlich vorbeikommen. 
Raum:  HoPo-Büro  
 (AStA-Etage A 2110)
e-Mail:  
       studium@asta-uni-bremen.de

Bild: „Unsere Universität braucht einen Akademischen Senat, der den 
internen Widerstand effektiv bündelt und die Weichen für eine erfolg-
reich ausfinanzierte Zukunft stellt.“



asta.uni-bremen.de   soziales@asta.uni-bremen.de 

Überblick über die Problematik

- Anwesenheitspflicht - 
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Politische Bildung & Soziales
Die Themen Wohnungsnot, Mi-
litär und Universität, Anwe-
senheitspflicht sowie familien-
freundliches und barrierefreies 
Studium sind nach wie vor aktuell 
und müssen weiterhin bearbei-
tet werden. Diese Aufgaben wer-
den zunächst weitgehend durch 
den Referenten übernommen. 
Der Arbeitskreis wird sich hin-
gegen mit neuen Projekten be-
fassen. Weil studentische Presse 
noch ausgeprägter sein könn-
te, wollen wir Euch Studis ein 
neues Pressemedium schenken. 
Dieses soll für alle Themenbe-
reiche und alle (nicht diskrimi-
nierenden) Meinungen offen 
sein und Euch allen die Gelegen-
heit bieten, sich journalistisch 
auszuprobieren, Erfahrungen 
zu sammeln und ein paar erste 
Male veröffentlicht zu werden. 
Ein entscheidender Teil des 
aktiven und politischen Cam-
puslebens wird von den ver-

schiedenen Hochschulgruppen 
an der Uni getragen. All diese 
aktiven Menschen wollen wir 
in einem weiteren Projekt 
miteinander in Verbindung 
bringen und sehen, was wir 
gemeinsam schaffen können. 
Viele weitere Projekte und 
Ideen haben wir fürs erste 
aufgrund des hohen Arbeit-
spensums hinten an gestellt, 
hoffen aber sie in Zukunft noch 
in Angriff nehmen zu können. 
Es haben sich eine ganze Reihe 
listenunabhängiger Menschen 
gefunden, die unsere Projekte als 
Arbeitskreis des Referats stüt-
zen. Wenn Ihr Lust auf die Mit-
arbeit im Referat für politische 
Bildung und Soziales, seinem 
Arbeitskreis oder die Teilnahme 
an einem seiner Projekte habt, 
dann schaut gerne während 
der Sprechzeiten vorbei oder 
schreibt eine Mail.

Das Referat wird gestellt von der 
grün-alternativen Liste (ehemals 

campus grün).

Kontakt:
Raum: AStA-Etage, A2120

Sprechzeit: Montags, 16:00-18:00

e-Mail: soziales@asta.uni-bremen.de
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Kritische Wissenschaften
Europa befindet sich tief in der 
Krise, ein dominantes Deutsch-
land gefährdet den europäischen 
Zusammenhalt. Die neolibera-
le Ideologie ist nicht nur in den 
Institutionen der Europäischen 
Union allgegenwärtig, sondern 
hat auch die deutschen Hoch-
schulen fest im Griff. Sowohl 
strukturell (Exzellenzinitiative, 
Bachelor-Master) als auch in-
haltlich ist die Unterordnung der 
Bildung unter dem Primat des 
Ökonomischen erkennbar: So 
wird in Politikseminaren über 
die „richtige“ Regulierung von 
Zuwanderung diskutiert, in der 
Soziologie der Rational-Choice-
Ansatz alternativlos postuliert 
und in den Wirtschaftswissen-
schaften einmütig der deutsche 
Exportüberschuss beklatscht. 
Dabei wäre es gerade jetzt wich-
tig, Altes zu hinterfragen und 
Neues zu denken, Zusammen-
hänge zu fokussieren und der 

deskriptiven Perspektive eine 
normative Dimension entgegen-
zustellen: Wie wollen wir in Zu-
kunft leben? Diese Frage will das 
Referat für Kritische Wissen-
schaft wieder in den Mittelpunkt 
stellen und die Bremer Uni mit 
einem kritischen Geist wieder-
beleben.

Kommt vorbei, macht mit 
und seid kritisch! 
Ihr habt das Gefühl, eure Do-
zierenden vernachlässigen be-
stimmte theoretische Ansätze? 
Oder weisen kritische Kom-
mentare als haltlos zurück, bzw. 
nehmen sie gar nicht erst ernst? 
Oder ihr wollt euch einfach mal 
theoretisch oder praktisch mit 
kritischer Wissenschaft ausein-
andersetzen? Dann schreibt uns! 
Wir sind ein offenes Referat und 
freuen uns auf alle, die dem neo-
liberalen Einheitsbrei etwas ent-
gegensetzen wollen!

Hinter dem Referat steht die 
hochschulpolitische Liste SDS Uni 
Bremen (Sozialistisch Demokrati-

scher Studierendenverband)

Kontakt:
Referentin: Ramona Seeger

Raum: AStA-Etage, A2120

Telefon: 0421-218-69841

e-Mail: kriwi@asta.uni-bremen.de

Foto: SDS Uni Bremen



7 buntesrauschen. 

REFERATE

Gewerkschaft & Universität
Das Referat „Gewerkschaft & 
Universität“ ist die Schnittstel-
le zwischen Gewerkschaften, 
wie denen des Deutschen Ge-
werkschaftsbunds (DGB) oder 
auch Basisgewerkschaften wie 
der Freien ArbeiterInnen-Union 
(FAU) Bremen und der Studie-
rendenschaft. Hierzu arbeitet das 
Referat mit gewerkschaftlich-or-
ganisierten Studis wie den DGB-
Studis Bremen und dem Hoch-
schulinformationsbüro des DGB 
zusammen. 

Die Universität ist durch das 
Bachelor-Master-Sytem mittler-
weile zu einer Ausbildungsstät-
te geworden. Gleichzeitig muss 
sich ein großer Teil der Studie-
rendenschaft ihren Lebensun-
terhalt über Minijobs verdienen 
– oder als studentische Hilfs-
kraft – und Praktika ableisten. 
Was paradoxerweise an der Uni 

kaum vermittelt wird: Grund-
rechte am Arbeitsplatz. Was 
viele nicht wissen: wesentliche 
Arbeitnehmer*innenrechte gel-
ten auch für Studierende – doch 
in der Realität liegt einiges im 
Argen! Das Referat Gewerk-
schaft & Universität verknüpft 
die Anliegen von Studierenden 
am Arbeitsplatz mit den (beste-
henden) Kampagnen von Ge-
werkschaften für die Zeit im und 
nach dem Studium.

Kernthemen für das kommende 
Semester sind eine Informati-
onskampagne über die Grund-
rechte von Minijober*innen und 
die Verbesserung von Arbeits-
bedingungen von studentischen 
Hilfskräften.

Das Referat wird gestellt von 
der Grün-Alternativen Liste 
(GAL) und gewerkschaftlich 

Aktiven

Kontakt:
Ansprechparter*innen: Anja und Manuel

Raum: AStA Etage, A2120

Telefon: 0421/218-69841

Sprechzeiten: Siehe AStA-Webseite ab Semesterbeginn oder   
 nach Vereinbarung

Mail:  gewerkschaft@asta.uni-bremen.de

Web:  asta.uni-bremen.de/referate/gewerkschaft-universitaet/

 facebook.com/GewerkschaftAStAUniBremen

Bild: Demonstration für einen Tarifvertrag 
für studentische Hilfskräfte in Frankfurt/Main. 
Foto: Hilfskraft-Initiative Frankfurt
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Soziale Bewegung & Vernetzung
Da wir es als wichtig begrei-
fen, nicht alleine und isoliert 
zu agieren, ist Vernetzung auf 
regionaler wie überregionaler 
Ebene für den AStA der Uni 
Bremen ein zentrales Thema. 
Hierfür stehen wir lokal in re-
gelmäßigem Kontakt und Aus-
tausch mit den Aktiven im AStA 
der (Fach-) Hochschule. Zudem 
beteiligt sich das Referat für 
soziale Bewegung und Vernet-
zung aktiv an Organisation und 
Durchführung überregionaler 
Aktivitäten, wie beispielsweise 
der Konferenz „Studis vertre-
ten – kann das emanzipatorisch 
sein?“. Diese Konferenz soll 

Ende September 2015 in Frank-
furt/Main stattfinden und sich 
kritisch mit hochschulpoliti-
schen Gremienstrukturen befas-
sen sowie die Vernetzung hoch-
schulpolitischer Akteur*innen 
stärken. Schließlich verstehen 
wir es auch als unsere Aufga-
be, internationale Entwicklun-
gen im Auge zu behalten. Wenn 
beispielsweise im März 2015 in 
Quebec zehntausende Studie-
rende als Antwort auf die Auste-
ritäts- und Kürzungspolitik der 
kanadischen Regierung die Unis 
bestreiken, zeigt sich, dass die im 
selben Monat per Eilbeschluss 
durchgesetzten Kürzungen an 

der Uni Bremen kein isoliert zu 
betrachtendes Bremer Phäno-
men sind.

Das Referat wird gestellt von der 
hochschulpolitischen Liste LiSA 
(Liste der StudiengangsAktiven)

Kontakt:
Sprechzeiten: n. V.
Raum:  HoPo-Büro  
 (AStA-Etage A 2110)
e-Mail: 
 vernetzung@asta.uni-bremen.de

Universität und Wissenschaft 
im gesellschaftlichen Diskurs

Wir wollen uns kritisch mit 
Studium und Lehre auseinan-
dersetzen und aktuellen kapi-
talistischen, rassistischen und 
sexistischen Entwicklungen ent-
gegenwirken, die in bestimmten 
Fachbereichen besonders prä-
sent sind. Manche von uns waren 
außerhalb des Studiums schon 

politisch aktiv und haben sich 
kritisch mit der Uni und der 
praktizierten Forschung und 
Lehre auseinandergesetzt.

Eine Auseinandersetzung zwi-
schen den Inhalten der Vorle-
sungen und Seminare und

gesamtgesellschaftlichen Zu-
sammenhängen findet kaum 
statt. In den Anwendungen der 
Naturwissenschaften und 
Technik ist es wichtig, Ent-
wicklungen und Studien-

inhalte zu hinterfragen. 
Mit unserem Referat sind außer-
dem Naturwissenschaftler_in-
nen im AStA aktiv, wodurch 
die Probleme in diesen Fachbe-
reichen von Menschen angegan-
gen werden, die diese persönlich 
wahrgenommen haben.

Das Referat wird gestellt von den 
hochschulpolitischen Listen MINT 
und Fabeli

Kontakt:
Referentin: Alma
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Exzellenzreferat
Wer kennt das nicht? In der 
Schwebe zwischen Prüfungsamt, 
Dozenten und Finanzierungs-
krisen nicht zu wissen wer für 
deine Belange zuständig ist, wer 
nimmt sich deiner an? Die De-
mokratie bröckelt an der Univer-
sität Bremen, die Zeit naht uns 
endgültig von dieser Geißel der 
Menschheit zu befreien. Rektor 
Bernd Scholz-Reiter hat bereits 
den Anfang gemacht und per Ei-
lentscheid die Haushaltskürzun-
gen, über die lästigen demokrati-
schen Strukturen der Universität 
hinweg, durchgesetzt. Und kann 
das so falsch denn sein? Wir for-
dern dies konsequent zu Ende zu 

denken. Wir fordern die Monar-
chie. 

Der erste Schritt ist gemacht, mit 
der Errichtung des Exzellenz-Re-
ferats sind wir der Durchsetzung 
vollkommener Exzellenz, der 
absoluten Monarchie ein bedeu-
tendes Stück näher gekommen. 
Die Zersetzung der parlamenta-
rischen Institutionen von Innen 
heraus hat begonnen. Wahre

Exzellenz wie von Rektor Bernd 

Scholz-Reiter propagiert, kann 
nur über die Abschaffung sämt-
licher studentischer Mitbestim-
mungsrechte erreicht werden. 
Als (parlamentarischer) Arm sei-
ner Exzellenz Scholz-Reiter wer-
den von nun an folgende Regeln 
durchsetzen:

Seine Exzellenz befiehlt:
- Exzellenz muss sich über die 
ganze Uni erstrecken!

Das Lodderleben auf der AStA-
Etage ist vorbei! Von nun an gilt: 
Kurzhaarfrisuer statt Dread-
locks, Hemd statt Baumwollpul-
li, Perlenohringe statt Tunnel

- Exzellenz muss expandieren!

Der Aufbau erster Kommando-
strukturen für die Königliche 
Armee hat begonnen. Ziel ist es 
im nächsten Semester durch die 
Einführung einer allgemeinen 
studentischen Wehrpflicht eine 
schlagkräftige Armee aufzubau-
en, die in der Lage ist die Jacobs 
Universität zu annektieren.

- Absolute Exzellenz durch-
setzen!
Lange genug hat die Herrschaft 
des Prüfungsamts angedauert, 
ein koordiniert und vernichten-
der Angriff auf die

Prüfungsverwaltungsstrukturen 
der Universität ist in Planung. 
Herrschaft über die Studenten 
obliegt nur seiner Exzellenz und 
keinen Prüfungsbürokraten!

- Eine exzellente Uni braucht ex-
zellente Studenten!

Die Einführung einheitlicher 
Uniformen für alle Studenten 
ist in Planung. Die königliche 
Schneiderwerkstatt arbeitet mit 
Hochdruck daran, Uniformen zu 
erschaffen, die Kraft und Stärke 
unseres jungen Königreichs als 
totale Unterwürfigkeit gegen-
über seiner Exzellenz darstellen. 
Ihr dürft also gespannt sein!

Das Referat wird gestellt von der 
hochschulpolitischen Liste Die 

Monarchisten

Foto: Die Monarchisten
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Service-Büro
Die Uni stellt in vielerlei Hin-
sicht ein Universum für sich dar. 
Gerade zu Beginn des Studiums 
kann man da schnell den Über-
blick verlieren. Wie kann ich in 
der Bibliothek kopieren, wann 
melde ich mich für Prüfungen 
an, wo erhalte ich Hilfe bei Pro-
blemen? Für all eure Fragen er-
haltet ihr konkrete Hilfestellung 
im AStA-Büro. So leiten wir 
euch gerne an die richtige Stelle 
weiter, geben Rat bei kniffligen 
Fragen und erklären euch das 
Labyrinth Universität.

Serviceleistungen im AStA-Bü-
ro:

• Ausstellung des Interna-
tionalen StudentInnenaus-
weises (ISIC)

• kostenloser Verleih von 
Buttonmaschinen (groß und 
klein)

• Nutzung einer Dokumen-
tenbindemaschine

• aktuelle Infos zur AStA-
Arbeit

• Postfächer der Stugen, 
AStA-ReferentenInnen und 
des SR-Präsidiums

Kontakt:
Ansprechpartner*innen:
Christoph, Almut, Herms & Rüz-
ger

Telefon: (0421) 218-69733 
Fax: (0421) 218-69734

e-Mail: asta@uni-bremen.de

Raum: AStA-Etage, A 2060

Öffnungszeiten: 
Montag & Dienstag: 10 – 16 Uhr 
Mittwoch: 10 - 14 Uhr 
Donnerstag: 10 - 16 Uhr 
Freitag: 10 – 15 Uhr

Bafög- und Sozialberatung
Bei Fragen rund um BAföG, Ar-
beitslosengeld, Wohngeld, Mie-
te, Prüfungssachen, Sozialversi-
cherung, Masterzulassung und 
Erziehungs-/Kindergeld gibt es 
für alle Studierenden der Uni die 
kostenlose BAföG- und Sozial-
beratung auf der AStA-Etage.

Da die Zeiten für uns Studie-
rende nicht besser werden und 
die Nachfrage nach sach- und 
fachkundiger Beratung merklich 
steigt, bieten wir diese seit Jah-
ren für alle Themen rund ums 
Studium an. Seit mehreren Jah-
ren arbeiten wir auch mit den 

Kollegen aus der Hochschule am 
Neustadtswall zusammen.

Wenn du zu uns kommst, den-
ke doch bitte daran, bei Behör-
denstreitigkeiten den gesamten 
Schriftverkehr (Anträge, 
Bescheide, Prüfungsord-
nung usw.) oder bei Mietsa-
chen den Mietvertrag und 
die Kündigung gleich mit-
zubringen. Das erleichtert 
die Beratung ungemein.

Achte bitte auch darauf, 
dass sämtliche Angelegen-
heiten ohne studentischen 
Bezug nicht in unseren Aufga-

ben- und Kompetenzbereich fal-
len. Wenn Du unsicher bist, ob 
Dein Problem in unser Aufga-
benfeld fällt, ruf doch bitte vor-
her an.

Kontakt:
Raum: AStA-Etage, A2350

Telefon: (0421) 218-69727

Sprechzeiten:
Montags - Mittwochs: 08:30 - 17:00 Uhr

Donnerstags: 10:00 - 15:00 Uhr
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Kfz- und Musikanlagenverleih
Planst du einen Umzug, die 
Fahrt zu einem Seminar, einen 
Wochenendausflug oder einen 
Urlaub und brauchst hierfür ein 
großes Fahrzeug? Dann komm 
doch einfach zu uns auf die AS-
tA-Etage und nimm den Service 
des KFZ-Referats in Anspruch.

Voraussetzung für die Nutzung 
eines KFZ ist der Abschluss ei-
nes Überlassungsvertrags min-
destens fünf Tage vor dem ge-
planten Fahrtbeginn. Falls fünf 
Tage vor dem  Mietbeginn kein 

Überlassungsvertrag besteht, 
verfällt die Reservierung. Außer-
dem benötigen wir deinen Stu-
dierendenausweis der 
Universität Bremen 
(Matr ike lnummer) 
und Führerschein. Da-
rüber hinaus erheben 
wir eine Kaution von 
200 Euro, die ca. eine 
Woche nach Ende des 
Vertrages natürlich 
vollständig zurückge-
zahlt wird.

Kontakt:
Sprechzeiten:  
Montags & Mittwochs:   08:30–10:00 Uhr
    12:30–14:00 Uhr
Dienstags & Donnerstags:   08:30–10:00 Uhr
Freitags:    Nach Absprache
Samstags:    Nach Absprache
Raum:  AStA-Etage A2361
Telefon: (0421) 218-69738
Fax: (0421) 218-69734
e-Mail: astakfz@uni-bremen.de

Autonomer Internationaler  
StudentInnenausschuss (AISA)
Der AISA ist ein autonomes Or-
gan der Studierendenschaft. Das 
Referat kümmert sich um die 
universitären sowie auch nicht 
universitären Anliegen der in-
ternationalen Studierenden. 

Der AISA betreut und berät 
Studierende bezüglich der Stu-

dien- und Wohnmöglichkeiten, 
Zulassungsverfahren, Aufent-
halts- und Arbeitserlaubnis, 
Krankenversicherung, bei finan-
ziellen Notlagen und sozialen, 
kulturellen und politischen An-
gelegenheiten. 

Kontakt:
Berater*innen:  
Natallia Hladkaya & Mehmet Bilgin

Politische Vertreter*innen:  
Ronel Silasta & Perihan Yenirce 

Raum: AStA-Etage A 2030 

Telefon: (0421) 218-69746

Mail: aisa@uni-bremen.de

Druckerei
Der AStA verfügt über eine 
eigene Druckerei, die allen 
Studierenden und studenti-
schen Gruppen an der Uni-
versität Bremen offen steht. 
Flyer oder Flugblätter als auch 
DIN A3 Plakate oder Broschü-
ren können schwarzweiß im 
Offsetdruck (Graustufen) auf 
verschiedenen Papiersorten 

und -farben gedruckt werden. 
Für farbige Ausdrucke bis zum 
Format DIN A3 steht ein Laser-
drucker zur Verfügung. 
Für einen reibungs-
losen Ablauf achtet 
bittet darauf, dass 
ihr euch rechtzei-
tig mit der Druckerei 
in Verbindung  setzt. 

 

Kontakt:
über das Service-Büro oder:

e-Mail: asta-dru@uni-bremen.de 
Telefon: (0421) 218 - 69737 
Kernzeiten: 
Montag - Donnerstag 10:00-15:00 Uhr



12Oktober 2015

SERVICE

Kinderland
Das Kinderland ist eine kosten-
freie Kinderbetreuungseinrich-
tung auf dem Uni-Campus. Die 
Kinder werden von studenti-
schen Hilfskräften betreut, die 
vom AStA, der Uni und dem Stu-

dentenwerk finanziert werden. 
Bei Bedarf wird auf die Hilfe der 
Eltern zurückgegriffen. Betreut 
werden Kinder in altersgemisch-
ten Gruppen, die  im Alter von  6 
Monaten sind.  Der Betreuungs-

zeitraum ist von Mo-Fr, 8:00 
bis 18:00 Uhr. In Ausnah-
mefällen, wie Blocksemina-
ren am Wochenende, kann 
auch eine Samstagsbetreu-
ung vereinbart werden. Das 
Kinderland bietet Spielzeu-

ge und Spielgeräte für Kinder 
aller Altersstufen, einen Außen-
bereich und eine kleine Küche. 
Abgesehen von 15 Euro Mate-
rialkosten pro Semester ist das 
Kinderland für die Eltern kos-
tenlos. Wir freuen uns über jede 
Person, die gerne zu uns stoßen 
möchte. Bei Interesse könnt Ihr 
Euch gerne bei uns melden. Egal, 
ob telefonisch, per E-Mail oder 
persönlich.

Kontakt:
Ort: Sportturm, Ebene 1  
Telefon: (0421) 218/ 69 725  
e-Mail:  
kinderland@asta.uni-bremen.de

Kostenlose Deutschkurse/Free 
German Language courses
Du möchtest Deutsch lernen 
oder deine Deutschkenntnisse 
verbessern? Dir ist ein Sprach-
kurs aber zu teuer? Dann sind 
unsere Kurse das Richtige für 
dich! Wir bieten Kursstufen 
von A1 bis C1 an. Den aktuel-
len Stundenplan findest du auf 
unserer Homepage. Schreibe 
uns für die Anmeldung einfach 
eine E-Mail mit deinem Namen 
und dem Kurs, den du besuchen 
möchtest. Leider kannst du für 
unsere Kurse aber keine ECTS 
bekommen. Falls du noch Fragen 
hast, schreib einfach eine E-Mail 
oder komm in der Sprechstunde 
auf der AStA-Etage vorbei.

Do you want to learn German 
or improve your German skills? 
But you don’t want to pay high 
course fees? In that case our 
courses might interest you! 
We offer course levels from 
A1 to C1. The current timetab-
le is linked on our homepage. 
The easiest way to register is 
via email (include your name 
and the course you want to 
take). Unfortunately you can’t 
get ECTS for participating in 
our courses. If you have any 
further questions, write an 
email or come to the office 
hour on the AStA floor.

Kontakt:
Ansprechpartner*in: Irina

Sprechzeiten:  
Dienstags:  13.00-15:00 Uhr 
Donnerstags:  15.30-17:30 Uhr

Raum: AStA-Etage A2060

Telefon: (0421) 218 69736

Fax: (0421) 218-69734

Web:  
asta.uni-bremen.de/service/
deutschkurse

Weitere Service-Leistungen des AStA findet ihr auf: asta.uni-bremen.de



13 buntesrauschen. 

SERVICE

Kostenlose Stadtbibliotheks-
karten! 
Aufgrund eines Vertrags, den der 
Uni-AStA gemeinsam mit allen 
anderen Bremer ASten und der 
Stadtbibliothek im vergangenen 
Herbst eingegangen ist, können 
sich alle Student*innen im Land 
Bremen nach der Vorlage des 
Studi-Ausweises entgeltlos eine 
Stadtbibliothekskarte ausstellen 
lassen. In allen Standorten der 
Stadt-Bibliothek könnt Ihr Euch 
also Bücher, DVDs, Spiele u.v.m. 
kostenlos ausleihen. Wir möch-

ten Euch sehr dazu ermutigen, 
denn die Stadtbibliothek hat 
ein recht großes kulturelles 
Angebot, dass die SuUB sehr 
gut ergänzt und nach oft tro-
ckener, theoretischer Lektüre 
für heitere und entspannende 
Stunden sorgen kann.  Wir wün-
schen Euch auf jeden Fall viel 
Spass damit!

Kontakt:
Standort der Stadtbibliothek
Am Wall 201, 28195 Bremen

(In der Nähe der Domsheide, erreich-
bar u.a. mit den Bahnlinien 4,6 & 8)

Foto: Lageplan der Uni
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So erreichst du uns
Ansprechpartner*innen:
Christoph, Almut, Herms & Rüzger
Telefon: (0421) 218-69733 
Fax: (0421) 218-69734
e-Mail: asta@uni-bremen.de
Raum: AStA-Etage A 2060
Öffnungszeiten: 
 Montag & Dienstag: 10 – 16 Uhr 
	 Mittwoch:	10	-	14	Uhr
 Donnerstag: 10 - 16 Uhr
 Freitag: 10 – 15 Uhr
Web: asta.uni-bremen.de
         /astaunibremen

*Das Titelbild zeigt Bremer Studis beim Protest 
gegen Kürzungen im Rahmen des Wissenschafts-
plans 2020 im vergangenen Wintersemester. Mehr 
auf: asta.uni-bremen.de/resist

Das O-Wochenprogramm des AStA  
findet ihr unter: 
asta.uni-bremen.de/o-woche-2015


